
Der Schwimmclub Meilen am 
internationalen Hi-Point-Meeting in Zürich 
 
Anfang März findet jeweils das traditionelle, internationale Hi-Point-Meeting in Zürich Oerlikon statt. 
Dieses auch von starken ausländischen Schwimmern gern besuchte Meeting gibt den einheimischen 
Schwimmern die Gelegenheit, sich mit starken Konkurrenten zu messen. Gleichzeitig ist das Meeting 
ein guter Formtest nach dem Trainingslager in den Sportferien und vor den Schweizer 
Meisterschaften.  
Unter den rund 500 Teilnehmern waren 16 Schwimmer aus dem Elite-Team des SC Meilen. Diese 
gingen mit ganz unterschiedlichen Erwartungen und Zielen an den Start und vertraten die 
Zürichseegemeinde würdig.  
Für den erst zwölfjährigen Christian Peterhans war es ein erster Auftritt an so einem grossen Meeting. 
Er liess sich aber vom starken Teilnehmerfeld mit Schwimmgrössen wie Flori Lang nicht aus der 
Ruhe bringen und schlug nach 50m Delfin in neuer persönlicher Bestzeit an. Valerio Romagnoli 
erreichte über 50m Brust die SM-Limite und wird damit in allen drei Brustrennen die Farben des SC 
Meilen an den Schweizer Meisterschaften vertreten. Silvio Federer unterbot als Startschwimmer der 
4x100m Freistilstaffel erstmals die Minutengrenze. Insgesamt schwammen die 16 Meilemer  
Schwimmer mehr als 40 persönliche Bestleistungen. Damit dürfen Valerio Romagnoli, Manuel Spörri, 
Cecilia Schumacher, Stefanie Senn und Ariane Suter beruhigt die verbleibenden vier Wochen Training 
in Angriff nehmen. Sie werden bereit sein, am diesjährigen Höhepunkt, den Langbahn Schweizer 
Meisterschaften in Oerlikon gute Resultate zu schwimmen. 
Die guten Meilemer Leistungen lassen Schwimmer, Trainer und Clubleitung zuversichtlich dem 
nächsten Sonntag entgegen blicken. Dann werden die Meilemer sich nicht nur im Schwimmbecken, 
sondern auch als Gastgeber des diesjährigen Meilemer Meetings, das durch eine Cup-Wertung 
besonders attraktiv gestaltet wurde, von ihrer besten Seite zeigen. Rund 200 Schwimmer aus der 
ganzen Schweiz sind ins Hallenbad Meilen eingeladen worden. Der Wettkampf im eigenen Hallenbad 
ist für die Schwimmer immer etwas ganz Besonderes. 


